
Was fehlt Ihnen?

Stationärer Kranken-Zusatztarif
SZU – der Unfallhelfer im Krankenhaus

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg

Krankenversicherung AG



Damit Ihnen nichts fehlt,
braucht es manchmal mehr …

Unfälle lassen sich nicht planen. Zum
Glück gehen manche glimpflich aus.
Andere führen geradewegs ins
Krankenhaus. Da wünscht man sich
schnelle und bestmögliche medi-
zinische Versorgung. Ein Wunsch,
der erfüllt wird?

Wenn Sie als gesetzlich Versicherte(r)
nach einem Unfall ins Krankenhaus
müssen, steht Ihnen eine medizinische
Grundversorgung sowie ein Mehrbett-
zimmer zu. Und der diensthabende
Arzt behandelt Sie – ob spezialisiert
oder nicht. Häufig werden Notfall-
patienten von Krankenhäusern sogar
abgewiesen. Kein Wunder: Immerhin
passiert in Deutschland alle 4
Sekunden ein Unfall. Das sind rund 9
Millionen im Jahr.

Würden Sie es nicht beruhigender
finden, in den Händen von
Spitzenmedizinern zu sein, wenn es
darauf ankommt?

Nach dem
Unfall



Im Krankenhaus besser privat!

Wenn Sie einen Unfall haben, sind Sie
mit dem stationären Zusatztarif SZU
privat versichert. Das heißt, Sie
können sich vom Chefarzt und von
Spezialisten behandeln lassen.

Aber, um schnell wieder zu genesen,
ist meist noch etwas anderes sehr
wichtig: Ruhe. Im Mehrbettzimmer
eines Krankenhauses ist das kaum
möglich. Wählen Sie deshalb ein
komfortables 2-Bett-Zimmer.

Wenn Sie weder Chefarztbehandlung
noch 2-Bett-Zimmer wollen, be-
kommen Sie ein Ersatz-Krankenhaus-
tagegeld (pro Wahlleistung 20 EUR).

Privatpatient

Die Kranken-Zusatzversicherung SZU der NÜRNBERGER
ist Ihr ganz spezieller Unfallhelfer im Krankenhaus.

Keine Fragen,
kein Warten

Ergänzen Sie Ihren bestehenden
Versicherungsschutz, damit Sie im
Ernstfall richtig gut versorgt sind.

Bei der NÜRNBERGER geht das
problemlos ohne Gesundheitsfragen
und Wartezeiten – noch dazu für einen
günstigen Beitrag. Ihrer Gesundheit
zuliebe!

Noch etwas Tarif SZU ist auch eine ideale
Ergänzung zum UnfallSchutz der
NÜRNBERGER, der Ihnen nicht nur
finanziellen Schutz vor den Folgen
eines Unfalls bietet, sondern auch
geldwerte Vorteile.
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Schutz und Sicherheit
im Zeichen der Burg.

Seit über 120 Jahren ist die Burg das
Markenzeichen der NÜRNBERGER.
Ein Zeichen, das für gute Tradition
steht – Ihre Zukunft mit wegweisenden
Produkten abzusichern.

Auf diese Verbindung von Tradition
und Innovation bauen Millionen zu-
friedener Kunden. Damit haben wir
uns einen ausgezeichneten Ruf im
deutschen Versicherungsmarkt
erworben.

Und mit der Fürst Fugger Privatbank,
der Bank der NÜRNBERGER, steht ein
weiterer starker Partner an Ihrer Seite.

Gemeinsam erarbeiten wir für Sie und
Ihre Familie flexible Lösungen in allen
Bereichen der Versicherung und Vor-
sorge. Natürlich sichern wir Sie auch
geschäftlich rundum ab.

Überzeugen Sie sich selbst.
Wir nehmen uns gern Zeit für Sie.
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NÜRNBERGER Krankenversicherung AG
Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg
Telefon 0911 531-5, Fax 531-3206
info@nuernberger.de; www.nuernberger.de

Vermittelt durch


